
	 Trainerin: 

	 Dr. Julia Rathke ist Coach, Trainerin und Hoch-
schulforscherin. Sie bringt langjährige Erfahrung im 
Wissenschaftssystem und über zehn Jahre Praxis in 
der Begleitung beruflicher Übergänge mit. Ihr Fokus 
liegt auf beruflicher Orientierung, Profilbildung und 
authentischer Sichtbarkeit – an der Schnittstelle von 
individueller Reflexion und systemischem Verständ-
nis.

Weitere Informationen und Buchung unter
www.zwm-speyer.de/ /weiterbildung

Ihre Ansprechpartnerin: Dr. Katja Knuth-Herzig 
Zentrum für Wissenschaftsmanagement e.V. 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 / 67346 Speyer 
+49 157 76 29 04 56 / knuth-herzig@zwm-speyer.de

	 Inhalte des Workshops: 

	 Berufliches Selbstverständnis und professionelle 	
	 Rolle im Wissenschaftsmanagement

	 Analyse wiederkehrender Tätigkeiten, Aufgaben 	
	 und Verantwortungsbereiche

	 Herausarbeiten projekt- und kontextübergreifen	
	 der Wirkungsfelder

	 Systematische Reflexion fachlicher und überfach- 
	 licher Kompetenzen

	 Strukturierung des beruflichen Werdegangs 		
	 (Master-Lebenslauf) 

	 Berufliche Entscheidungslogiken und Weichen- 
	 stellungen

	 Vorbereitung nächster Schritte (z. B. Bewerbung, 	
	 Rollenwechsel, interne Entwicklung)

	 Preis: 

	 Veranstaltungsgebühr
590 € / 472 € für Beschäftigte  
aus ZWM-Mitgliedseinrichtungen

€

	 Termin: 

	 Online-Veranstaltung
	 11.06.2026 (Zoom-Meeting) 9:00 - 13:00 Uhr
	 12.06.2026 (Zoom-Meeting) 9:00 - 13:00 Uhr

 
Online-Workshop 
Führung und Zusammenarbeit | Personal

Profilbildung und beruf-
liche Orientierung im 
Wissenschaftsmanage-
ment - Strukturierte Pro-
filarbeit als Grundlage für 
Entscheidungen, Bewer-
bungen und berufliche 
Entwicklung
WissenschaftsmanagerInnen übernehmen häufig vielfäl-
tige Aufgaben in unterschiedlichen Rollen und Kontexten. 
Diese Vielfalt stellt hohe Anforderungen an die Fähigkeit, 
eigene Erfahrungen, Kompetenzen und Beiträge klar ein-
zuordnen und für weitere berufliche Schritte nutzbar zu 
machen.
Der Workshop setzt genau hier an. Im Mittelpunkt steht 
die strukturierte Auseinandersetzung mit dem eigenen 
beruflichen Profil im Wissenschaftsmanagement. Die 
Teilnehmenden arbeiten daran, ihre bisherigen Tätigkei-
ten über einzelne Projekte, Stellen oder Kontexte hinweg 
systematisch zu betrachten, wiederkehrende Aufgaben- 
und Verantwortungsmuster zu erkennen und daraus eine 
nachvollziehbare berufliche Linie abzuleiten.
Ziel ist es, Klarheit über das eigene Profil, zentrale Wir-
kungsfelder und Kompetenzen zu gewinnen, sowie diese 
als Grundlage für fundierte Entscheidungen, Bewerbungen 
oder Weiterentwicklungsschritte zu nutzen.

	 Ihr Hintergrund: 

	 Sie arbeiten im Wissenschaftsmanagement oder 
an einer Schnittstelle zwischen Wissenschaft, Admi-
nistration und Strategie – und stehen an einem beruf-
lichen Übergangspunkt. Vielleicht erwägen Sie einen 
Wechsel in eine andere Einrichtung, in die freie Wirt-
schaft oder eine neue Rolle innerhalb des Systems. 
Vielleicht fragen Sie sich auch, wie Sie Ihre Kompe-
tenzen und Erfahrungen klarer sichtbar machen und 
aktiv in Veränderungsprozesse einbringen können.
In diesem Workshop erhalten Sie strukturierten 
Raum zur beruflichen Standortbestimmung.

					   
	


